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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

RV Viktoria Wombach IV : SpVgg Adelsberg II 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des RV Viktoria Wombach IV gegen die 
SpVgg Adelsberg II

Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Marschall / Dohrmann nach ca. 2 Stunden
den Matchball für den RV Viktoria Wombach IV im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen bei der SpVgg Adelsberg II. Das Gastteam konnte im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der RV
Viktoria Wombach IV nun ein Punkteverhältnis von 13:1 in der Tabelle auf, während der die SpVgg
Adelsberg II 7:7 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Marschall / Dohrmann
beim 3:0-Erfolg gegen Feser / Neun ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Den
Sieg von Weiglein / Feser konnten Schneider / Emmert im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
März / Siegler hatten Birnbaum / Endres nur im ersten Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christoph Marschall seinem Gegner Tobias Feser beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die große Überlegenheit von Marschall zeigte sich auch
darin, dass Feser im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es dann dagegen für Michael Dohrmann beim 2:3 gegen Jens Weiglein. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keine Chancen ließ
indes Manfred Schneider am Nachbartisch beim 11:7, 11:5, 11:3 seinem Gegner Martin März. Zwei
Sätze lang fand dann Christoph Birnbaum gegen Hubert Feser das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:1-Erfolg
von Norbert Endres gegen Lars Neun ging nur Satz 1 verloren. Nicht ganz mithalten konnte Albrecht
Emmert, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Oskar Siegler, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RV Viktoria Wombach IV und der SpVgg
Adelsberg II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Weiglein wurden Christoph Marschall unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 hatte Michael Dohrmann im Doppel gegen Tobias Feser, das
im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Beim 3:0-Sieg
gelang es Manfred Schneider den Gastspieler Hubert Feser in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. 10:12, 6:
11, 11:2, 11:7, 7:11 hieß es am Schluss, als Christoph Birnbaum und Martin März sich am Tisch
gegenüber standen. Beim 3:0 gegen Oskar Siegler fand Norbert Endres von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Albrecht Emmert bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Lars
Neun dagegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Lange mit Weiglein / Feser ringen mussten Marschall / Dohrmann, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:2, 11:9, 5:11, 5:11, 11:8 niedergerungen hatten. Somit trennte man sich
unentschieden.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.11.2022 (22:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Unentschieden des RV Viktoria Wombach IV geht es nun im nächsten Spiel am
05.12.2022 gegen KF Esselbach V, während die SpVgg Adelsberg II am 02.12.2022 gegen KF
Esselbach V antritt.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach IV

Doppel: Marschall / Dohrmann 2:0, Schneider / Emmert 0:1, Birnbaum / Endres 0:1 
Einzel: C. Marschall 1:1, M. Dohrmann 1:1, M. Schneider 2:0, C. Birnbaum 0:2, N. Endres 2:0, A.
Emmert 0:2 

 SpVgg Adelsberg II
Doppel: Weiglein / Feser 1:1, Feser / Neun 0:1, März / Siegler 1:0 
Einzel: J. Weiglein 2:0, T. Feser 0:2, H. Feser 1:1, M. März 1:1, O. Siegler 1:1, L. Neun 1:1


